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ZÜRICH 1879. 6. Dezember.

HttlVfitti* im ti&rtttfvrttt*" ftnb bei bev gro|en ïïlerbreftnng bes ßlartez non nm fo rtnjmra QBrfolg, al« blefribra \e eine ßanje podje anfliegen nnb beachtet roerbenJ)llf vLUJ-i SSnleratanftritge fmb etn?n|"enben an bie .Annoncen-fspeMfion oon @ref §füHti & Ço., üarktgap 14 Bnridj. j^reis pro Seite 30 bet Weoerbolnngen
rotrb Großer Staßaft beroflligt. jUtsßuttff «6er «He irt biefem Äxqeiger errajeinenben ämtonren rotrb nn«nf(jefffi(t) ertheilt.

Af ENT-
J.BrandtaG.W.v.Nawrocki

Civil-Jngenieùré
$ER LIN ^ - ^'pziger-Stv.^:

IDU+J

Fabrik und Niederlage
feinster Stereoskopbilder

a\if GrlaR'u.. aufPapier jeder Art.
Ton Fr. 2.' p. Dtz. bis Fr. 66. p. Dtz.

Emaille-Manschettenknöpfe,
Busennadeln & Broschen

worauf in mikro-photograph. Reproduction
eine ganze Titelseite ti. Kladderadatsch,

Schalk, Punsch, Puck, Land u. Meer etc.
deutlich mit d. Loupe zu lesen, Preis Fr. 5
das Paar.

CJiristiiianii & Cie.,
Kunstverlag und photoer.-artist. Anstalt,

Friedrichstrasse 76, Berlin W.
Jede Auskunft bereitwilligst. 612a

Neue Älpenpost.
Verlag von

Orell Füssli & Co., Zürich.
Abonuenieutspreis :

jährl. Fr. 10, halbjährl. Fr. 6.
Einmonatl. Probeabonnement Fr. 1.

Inhaltsverzeichniss
der Nr. 23 vom 6. December 1879.
Spaziergang von Linthul nach
Hinterrhein. (Fortsetzung). ¦ Einen
Monat durch's Hoehgebirg. [Frei
nach dem Italienischen des Grafen
Tommaso de Cambray - Digny.]
(Schluss.) Au Säntis. (Par 0.
Huguenin.) Oraubiindner Sagen.
(Von J. J. Binder.) Chronik der
Alpenvereine. Korrespondenzen.

Verschiedenes.
Illustration:

Sommet de l'Altmann,
vu du Säntis. Dessin de 0.
Huguenin.

Cîine tüchtige, fofibc ftürfiiu, mit gutem
eingesogenem Ütjarafter uub eine eben foldje
.Hantmcriuitgfer, roeldje fletü in $ert[d)aftä=
bäuferu bienten fueben Stetten tm gleichen
,)>auie, In SBern ober auöioärtö. ©ute 3el[g;
ttiffe ftetjen 511 Tienften. 340

örinc îoeforer, beiber öyiadjen mädjtig,
[ud)t füv fofovt ©teile in einem beffern 3îe=

jtnmant ol« SSuffetcamc ober in einem
.(uttel ;uv Srüfjc ber .t>aiiäfrau. 341

tëiu STauenjimmeir, bem man bie ^übjung
eines großem §auSn>efenS anuevtraueit famt,
[üd)l Stellung atä 342

Mechanische Ofenfahrik Sursee
vormals Weltert «fc Cie.

Als Specialität empfehlen wir
unsere bekannten und allge
mein beliebten Calorifères (Re-
guliröfen), irländisches System.
mit langsamer Verbrennung, mit
ordinärer nnd verzierter Guss-
umhiillung, sowie mit Umhüllung
mit feinsten bemalten englischen
Fayencekacheln. Der Feuerraum
sämmtlicher Calorifères ist mit
besten schottischen Chamotten-
Steinen ausgefüttert. Mitundohne
Wasserverdünstungsapparat.

Unsere Colifères sind im Ver-
hältniss zu ihren Vortheilen, ihrer
Solidität und dem verwendeten
werthvollen Material gegen
andere neuere Ofensorten die
billigsten.

Vieljährige Erfahrungen. Grosse und gute Einrichtung.
Garantie. Beste Referenzen. Prompte Bedienung.

Prospektus und Kachelkollektion franco.
Alleiniges Dépôt für Zürich und Umgebung bei Herrn

A. Bender, Eisenhandlung.
Dépôt in Basel: G. Strahm, Greifengasse ; Bern: Lauterburg
<fc Co. ; Lausanne: Charles Schnyder ; Genf: Paccard und
Bétems fils; St. Gallen: Gutknecht & Co. (579)

In Unterzeichneter ist erschienen und bei allen Kalenderverkäufern
zu haben : (606)

Der

Schaffhauser Bote
Schweizer. Volkskalender auf das Schaltjahr

I88O.
Herausgegeben yon Karl Keller.

Inhaltsverzeichniss:
Zum neuen Jahr. Kalendergruss. Verloren. Im Bausch.

Schreckliches Gericht. Von Adressen und Briefen. (Mit Abbildung).
Vater pfeif! Ein Schwank. Ich muss, ich kann, ich will.

Uebel angebrachtes Rezept. Der Vater verbietets, die Mutter
erlaubte. Das Judenquartier in Rom (Brief an den Boten). Ein
Hanswursten-Leben. (Mit Abbildung.) Eine sonderbare Gemeinds
vorsteherwahl und doch eine gerathene. Unheimliche Gäste.
Unglück in der Wildniss. (Mit Abbildung.) Von einer Reise des
Schaffhauser Boten: 1. Paris. 2. Ein Tag am Meere. (Mit Abbildung.)
3. In London. Pfarrer und Milchmann. Aus der Schule.
Liebe nach dem Geld. Von sonderbaren Leuten. (Mit Abbildung.)

Ein Lied vom braven Mann. Das theuerste Glas Wasser. Zwei
schöne Soldatenstücke. Sonderbare Quittung. Ein Kater als
Zeuge vor Gericht. Wie es früher bei uns aussah. (Mit Abbildung.)

Was die Chronik von verschiedenen Achtziger-Jahren berichtet.
Ein Brief vom Vetter aus Amerika. (Mit Abbildung.) Des

Schaffhauser Boten Weltumschau. (Mit Abbildung.) Gemeinnütziges.
Preis 35 Cts.

Wiederverkäufer erhalten bedeutenden Rabatt.

ISi'Odtmami'sche Buchhandlung in Sehaffhausen.

A.

B.
A.

Ob nun ber 33afelerfdjuf)madjer in Çolge feines 2Biener=

SoteriegtücfeS feinen SBeruf attfgtebt?
SlflerbingS, toeil er fein 5p e d) mebr Ijat.
3jd) glaube aber, er fätjrt bod) fort ju fdjufteru, roeil er

jeht eine 2Jcaffe Sorften tjat, benn roer ben erften ^SreiS

in ber Soierie genrinnt, ntujj bebeutenb @d)roein Ijaben.

Sr 0 ft.
Uïï§ SRntionatratljâfanbibot
Çiet id) im Çriitjliftg burdj 0 roelj

9II§ ©ro&ratlj fam icb ju aueb fpat;
3dj botte gtetdjfaü'j 5ped), fjerrjef)
35 od) feljlen mir audj SImt unb Sütel

3ur ©tjrbejettgung unb $ur $ier,
QaV id) 311m Sfcroft ganj anbre Littel
Stl§ Stttet: gutes Sföertljpapier.

§ittttfprtt(Ç.
SBittft bu bei Steten SSerfrauen Ijaben,
@o frage Seben um feinen SJÎatïj

Unb fage Sebent, ba§ fei ber Sefte,
35en man bis jefet bir geben tfjat

Vom Büchertisch.
An den langen Winterabenden erholt sich die Jugend und mit

ihr vergnügepd sieh auch gerne die Erwachsenen nach gethaner Arbeit
durch ein passendes Spiel. Was wollen wir spielen? so fragt man
sich : allein nicht immer weiss man was. Nun ist bei R. Jenni's Buch-
bandlung (H. Köhler) in Bern soeben ein Spiel erschienen das die
vollste Beachtung verdient. Abenteuer auf einer Reise durch die
Schweiz. Ein Würfel- und Pfänderspiel" nennt es sich. Es ist ein
grosses lithographirtes Tableau mit 60 Abbildungen, welche naturgetreue

Ansichten von Schweizerstädten, Naturschönheiten etc. darstellen
und allerliebst ausgeführt sind. Auch die Abenteuer auf der Reise
durch die Schweiz" bieten in Knittelversen in humoristischer Weise
die nöthige Erklärung und die letzte Seite des Textes dient als
Wegweiser beim Würfel- und Pfänderspiele. Die Bildchen veranlassen die
wissbegierige Jugend zu mancherlei Fragen an die Erwachsenen und
reizen diese wie jene durch ihre wirklich schöne Ausstattung. Wir
wünschen dem Abenteuer" freundliche Aufnahme und dürfen sie
bestens als Weihnachtsgeschenk empfehlen. Preis Fr. 1. 50, auf Lein
wand aufgezogen Fr. 2.

Der Nebelspalterkalender ist soeben erschienen und gehört
nach allen Urtheilen zum Besten was uns die diesjährige Kaleuder-
literatur geboten. Zu beziehen durch alle Buchhandlungen: in
Zürich durch Orell Füssli & Co.

ionien 1879. 6. Dsismbsr.

Âìî^ol^a^o îm Ilevelspalter" stnd det der grotzen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^>lt^k^Ulr Inserataustriige smd einzusenden an die Annoncen-Hzpeoition von Grell IMli tzo., Marktgasse 14 Viirich. ?reis pro Zeile SO Zip,; bet Wiederholungen
wird grosser Aaöatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgeltlich ertheilt.

^.ki^nliiaKRv.^avl'oe
^ l.'ivjl-.1n>ieiijevi-e

iou4i

I^sdril^ unâ NisàsrlaZs
keinster 8tereo8><opbilà

"
von ?r. 2. p. vtü. d!?I>. 66. p. OK.

^maillê-Uâ.usllllêttêvkiiôxi'ê
LussnriââslN, Sc Lrossksn.

sine gsn-is ritàmts ö. I<laollgrsllzlsc>i.
Scli-l!l<, t>unsi:>i. Puck, i-snii u. lìlssr etc.

F'risclrierlstr-i.sss 7ö, Serlin

Keus àlpenpost.
Verlag von

Orell làli & e«., ^ürieli.
^ilionuenieut«»» eis :

iälrrl. ?r. 10, nalkMirl. ?r. 6.
Lininonatl. krobeabvniiement l>. l.

àsr Nr. 23 vorn 6. December 1879.
Lpasisrgaug von Lintlmi naeil Hin-
terrllein. (Lortsotsvng). Linon
Aonat àuroll's Roobgebirg. sb'rei
naell cism Itaiisnisollen àes (Zraken
lommaso às Lambrav - Dignv.f
(Lollluss.) ku 8äntis. (Lar v.
Ilngnsnin.) Oraubiinàner Lagen.
(Von ^. ^i. Linàer.) Llironil! àsr
Xlpenversine. Lorrvsponàenssn.

Versellieàenss.
Illustration:

Sommet cie l'AItmann,
vn àn Läntis. Dessin ào 0. lin-
guenin.

Einc tnchtijie, solide Köctiin, mit gutem

jtàmmerjungfcr, ivrichc strii in Herrschmis-

jtaulaM al» Bnsfctdame odcr in àem
.»>oici !>n Ttüyc dcr HaiiSfra». S4l

sucht Shilling ais
^

:!t2

Haushälterin.

vormals ìV«?Itert «Zic

^.ls Lpoeialität vmpkeiilsn wir
unsers bekannten unà sllge
mein belisbtöll lîalorllères <ks-
guliröten), irlänäisebes Lvstem
mit langsamer Verbrennung, mit
orclmàrer nnà versierter Kuss-
umbüllung, sowie mit Lmbnliung
mit feinsten bemalten engiisoben
favencelcaobeln. Der Leusrraum
sämmtliobsr Calorifères ist mit
bsstsn sokottisellon lîkamotten-
Steinen ausgefüttert. Aitunàobns
Wasserveràûnstungsapparat.

Lnsore Loliksrss sinà im Vsr-
llältniss su illrsn Vortlisiisn, ikrsr
Loiiàitât unà àem verwsoàetsn
wertbvollen Aateriai gegen an-
àsro neuere Dkensortsn àis
billigsten.

VieUà'kriAe Lrka.nrunxen. Llrossv uncl xute Ilinriontunx.
lZlarantie. Leste Referenden, prompte LeàienunA.

?rospelitus unà Xaekelkollektion kranvc».
^.Iloiniges Dépôt für Zllrioii unà Umgebung bsi Herrn

Lsriller, LissrilranälullA.
Dépôt in Lasel: Ll. Lt.r-z.nni, t>reifsngas»s : Lsrn: I^a.uterdurx
«à <?o. ; Lausanne: Onarles Lcîìinz^àer; Vont: Pa.eos.rc1 unà
Sêteins kils ; St. Salien: Llutlîneont «à Lo. <b?9>

In Dntsrzoionnetsr ist srsoliionsn unà bei allen Halenàsrveàâuksrn
su baden: (606)

vei-

LàalkàusSi' Lots
Zeliwei^ei-. VoII<8i<3lsnl!ei' aui à Zelialtjalii'

1880.
KerausASAsdeu voir üarl lrLeUsr.

Inkaltsvei-^eicliniss:
Znm neuen àkr. Lalenàergruss. Verloren. Im Rausob.

scllrselcliodss tZeriebt. Von ^.àressen unà Lrisien. l^l't ^bbiiàung).
Vater pksit! Illn Lekv^ank. lob muss, ioll kann, iok will.

vebsl angobraebtes Rssspt. Der Vater vorbistots, àis Aluttsr
srlaubts. Das ànàsnHuartior in Rom (Lriot an àsn Loten). L!n
Ilanswurstsn-Lebsn. (Ait L.bbiiàung.) Lins sonàerbars Komoinàs
voi'stsllsrv/alii nnà àooll eins geratdsns. Dnlleimiiolls Käste.
Unglück in àer îiiàniss. (Mt ^bbiiàung.) Von sinsr Leise àss
Soballllaussr Loten: I. Laris. 2. Lin lag am Aeors. (Wt ^bbiiàung. >

3. In Lonàon. l'karrsr unà Ailokmann. ^us àer Lobule.
Lisbs naoll àsm <ZsIà. Von sonàsrbarsn Deuten. (Ait ^.bbilàung.)

Lin Lisà vom braven Aann. Das tllenerste tZIas Yasser. Zwei
sollöns 8olàatsnstiicl<e. Lonàerbars (juittuug. Lin Xater ais
Asugs vor (zierielit. îis es trüber bsi uns aussab. (Ait ^bbiiàung.)

>Vas àie Lkronik von versellisàvusn àobtsiger-àbron bsriolitet.
Lin Lrisk vom Vettsr aus Amerika. (Nit ^bbilànng.) Des

Loliallllanssr Loten Vkltumsollau. (Ait ^bbilàung.) tZsmeinnütsigss.
?reis 35 vts.

Wiellerverltäuler erbalten becleutenclen lîabatt.

Iki'«>tItiiH»i»i»'soIts LuelllranclluriA irr LelraMauseu.

k.

Glückspilz.
Ob nun der Baselcrschuhmacher in Folge seines Wiener-

Loterieglückes seinen Beruf aufgiebt?
Allerdings, weil er kein P e ch mehr hat.

Ich glaube aber, er fährt doch fort zu schustern, weil er

jetzt eine Masse Borsten hat, denn wer den ersten Preis
in der Loterie gewinnt, muß bedeutend Schwein haben.

Trost.
Als Nationalrathskandidat
Fiel ich im Frühlirlg durch o weh!
Als Großrath kam ich zu auch spat;

Ich hatte gleichfalls Pech, herrsch

Doch fehlen mir auch Amt und Titel
Zur Ehrbezeugung und zur Zier,
Hab' ich zum Trost ganz andre Mittel
Als Titel: gutes Werthpapier.

Sinnspruch.
Willst du bei Allen Vertrauen haben,
So frage Jeden um seinen Rath
Und sage Jedem, das sei der Beste,

Den man bis jctzt dir geben that!

Vom LûàertiLoli.
à àen laugen V/interabeuàen erbolt sieb àis ^ugenà unà mit

ibr vsrgnûgsrià siob suoli gerne àie Lrv sollsenen naeli gstkaner Arbeit
àurob ein passenàss spiel. ^Vas wollen wir spielen? so trägt man
sivb : allein niobt immsr weiss man was. Nun ist bei R. Denni s Luoli-
lianàiang (H. LAiier) in Lern soeben ein Lpisi ersokiensn, àas àie
vollste Lsac-ntung vsràisnt. Adenteuer aus einer lîeiss clurob aie
Lcbivsi?. l-in Wuriel- umi pkänilerspiel" nennt ss siob. Ls ist sin
grosse? litliograpllirtos labiean mit 60 ^bbiiàungon, wsiells naturge-
trous ^nsiolltsu von Lellweiserstâàtsn, Xatursoliörikeitsn sto. àarstsllsn
unà allerliebst ausgokiibrt sinà. ^uob àis Abenteuer Nitk àsr kgise
ànroll àis Lokweix" biston in Knittelversen in Iiumoristiscbsr ^eiso
àie nötbigs Lriclärnng unà àis lststs Leite àes textes àient als
Wegweiser bsim Würfel- unà Lkâuàsrspisls. Dis Lilàollsn veranlassen àie
wissbegierigs ^ugenà su manolisriei Lrageu an àis Lrwaellssnsn unà
reissn àisss wis ^ens ànroll ibre wirkiiob sellons Ausstattung. Wir
wünseben àsm ^osnteusr" kreunàliollo ^uknabme nnà àiirl'sn sis
bestens ais Wsibnacktsgesobenk empkellieu. Lrsis Lr. 1. 50, snf Lein
wanà aufgewogen Lr. 2.

ver t>lebelspalterl<alenllkr ist soeben srsebisnsu unà geliint
naek allen Drtlleilen snm Lssten, was uns àis àiss^âbrigs Laienàer-
iiteràr geboten. Xu besisken àuroll alls Lnclllnlnàlungsn : in
Xürioll àuroll vre» füssli à Lo.
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Davoser Alpenkräuter-Magenbitter.
Dieses Magenbitter ist nach vieljährigen Erfahrungen in unserm gut assortirten

Destillations-GeschäTt sorgfältig präparirt von den geeignetsten Kräutern, Wurzeln,
und Blumen aus der Heilkunde, nnd dürfen wir daher Davoser-Bitter gewissenhaft
als eine sorgfältige fuselfreie Zusammensetzung empfehlen, besonders nachdem unser
Magenbitter von Tit! Herren Aerzten geprüft wurde und Anerkennung gefunden hat.
Wir bitten daher höflichst zur Abwechslung auch mit Davoser-Bitter eine Probe
zu machen. (608)

Anlässlich erinnern wir an unsere bekannten auf warmem Wege destillirten
ebenfalls fuselfreien Spirituosen und Liqueurs : Enzian, Wachholder, Jva-Bitter, Fleur
d'Jva, Davoser Alpenblume (Orilginal-Fabrikat) etc., sowie an unsere ächten Veltliner-
Weine. Hochachtungsvollst empfehlend

Mindschi <£* Sohn,
Davos-Dörfli.

Dépôts: Cluir : Kaufmann Mich. Kindschi, St. <*allen : Conrad Bühler
in St. Eiden, GtlaruH : Fr. Oertli, z. Hirschen. Weitere Niederlagen werden zu

errichten gesucht.

Allen Freunden
der vaterländischen Baukunst

wird das im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in ZÜRICH er
schienene Buch

Die Holzarehiteetur der Sehweiz,
Von Prof. E. J. Gladbach. Mit 68 feinen Holzschnitt-Illustrationen,

elegant gebunden. Preis 5 Fr.
als passendes Festgeschenk empfohlen. Eine einstimn,!g anerkennende

Kritik, allgemein verständliche Behandlung des Stolfes, vorzügliche
Illustrationen und brillante Ausstattung zeichnen das reizende Buch

in jeder Weise aus. <° 229 v)

Deo GeMten jeden Standes

darf das im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in ZURICH erschienene, nach

stehende interessante Buch stets empfohlen werden:

Pûcnlïï^litûi TaCTl Dach den Ergebnissen heutiger Wissenschaft für weitere
UCöLllltUlc »Jcöll, Kreise übersichtlich erzählt von Dr. Th. KEIM, weiland
Professor der Theologie in Zürich und Giessen. Dritte Bearbeitung, 2. ver¬

änderte Anflage. Preis 10 Fr.
Das Werk ist die Frucht jahrelanger geschichtlicher Forschungen und schildert

das Leben und Wirken Jesu in treuer, gründlicher und farbenreicher Darstellung,
Das bedeutende gehaltreiche Buch eignet sich auch vorzüglich als Weihnachtsgeschenk.

(O 224 V)

Keine unreinen Bierdrackapparate mehr
Eine wichtige Erfindung ist mein patent ï rte r Reinigungs-

Apparat für Bierdruckapparate. Derselbe verhütet das Ansetzen von Unrath in den

Bierleitungen vollständig, sollte daher im Interesse des biertrinkenden
Publikums an keinem Bierdruekapparat fehlen. (617)

Preis pro Stück incl. Verpackung 20 Mark 75 Pf- 1700 Stücke mit bestem Erfolg
im Betrieb. Direkt zu beziehen durch den Erfinder und Fabrikant

Albert Klein,
Borna bei Leipzig.

3 Auflagen in Jahresfrist
erlebte das im Verlage von Orell Füssli & Co. in Zürich erschienene

und in jeder Buchhandlung vorräthige Buch :

Die wichliptB« Nabrnnusmittel uni Getränke

deren Verunreinigungen und Verfälschungen. Praktischer
Wegweiser zu deren Erkennung von Oskar Dietzsch, Chemiker
des Gewerbemuseums Zürich. Nebst einem Anhang:
Untersuchungen hausräthlicher Gegenstände in Bezug auf
gesundheitsschädliche Stoffe oder Verfälschungen. Preis 6 Fr.

Diese gründliche, auf vieljährigen Forschungen und auf reicher,
praktischer Erfahrung fussende Arbeit des Verfassers fand nicht nur
von Seite ganz competenter Fachleute, sondern auch in der Presse

des In- und Auslandes, namentlich in den Fachjournalen die

beifälligste und anerkennendste Aufnahme, wie aus nachstehenden kurzen

Auszügen von Kritiken zu ersehen ist. Kein Apotheker, kein Chemiker

und kein Droguist wird dieses Buch heute entbehren können, wenn

er seiner Aufgabe ganz gewachsen sein will.
Apotheker-Zeitung (Eichstätt). Vor-,

stell, iule s Buch zeichnet sich sehr vor-
theilhatt aus, indem nur erprobte
Methoden zur Untersuchung von Lebensmitteln

angeführt sind. Alle zweifelhaften
Methoden und Reaktionen finden keine
Grwähnang und es gereicht dieses dem
Buche nur zum Vortheile. Aus voller
Ueberzeugung können wir dieses Buch
allen Apothekern, Aerzten etc., welche
sich mit derartigen Untersuchungen beschäftigen,

empfehlen.
Archiv für Pharmacie. DasErscheinen

des vorliegenden Buches hilft einem
wirklichen, allgemein empfundenen Mangel
ab: Ks behandelt nur die wichtigeren
Nahrungsmittel und Getränke; bei allen
Artikeln werden einfache Methoden in
klarer, allgemein verständlicher
Sprache angegeben, überall ist stets auf
möglichst leichte Ausführbarkeit Rück
sieht genommen.

Pharmazeut. Centraihalle (Berlin).
Der Verfasser, ein in den bemerkten
Untersuchungen viel erfahrener und
wohlbewanderter Chemiker, theilt in der
vorliegenden Brochure nicht nur seine
Erfahrungen mit, sondern gibt auch eine
Anleitung zur Ausführung der
Untersuchungen. Der gesundheitspolizeiliche
Chemiker hat damit in kleinem Rahmen und
in kurzer übersichtlicher Form ein
Hilfsmittel, welchem er auf seinem Experimentir-
tische einen bevorzugten Platz gönnen
wird.

Chemiker-Zeitung (Kothen). Ueber
Werth und praktische Brauchbarkeit des

Werkes ist schon seit dem ersten Erscheinen
kein Zweifel mehr, denn für seinen speziellen
Zweck ist es sicherlich die hervorragendste

Erscheinung auf dem jetzt so eifrig,
aber nicht immer mit Glück cultivirten
Gebiete. Selten wird es dem Fragenden
die Antwort schuldig bleiben.

Wasserdichtes (619!

Cautschue-Lederol
bestes Mittel, das Leder weich und
vollkommen wasserdicht zu machen,
empfiehlt in Flacons zu 65 Cts.

Die Apotheke in Thusis.

In allen Buchhandlungen
vorräthig :

Patiencen, die
oder (620)

Geduldspiele mit Karten.
Gesammelt, verbessert und vermehrt
durch K. J. D. mit 20 lithographischen

Zeichnungen. 3. Aufl. M. 2.

Verlag von B. F. Haller, Bern.

Theater.
Bühnenangehörigen und Liebhaber-

Theatern kann ich Stücke mit Rollen,
Schminke Perrücken Waffen etc. billig
verkaufen. JEd. Wigand

in LÖRRACH (Baden).

Teltower Mbchen!
10 Pfd. für 2 Mark incl. Säckchen franko
nach allen Gegenden des deutschen Reiches
und der ganzen Schweiz versendet bis
zum Frühjahr (613)

Hermann Thiele in Zehlendorf,
V*2 Stunde von Teltow.

Anzeige und Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt zu den billigsten Preisen

beuten!* :

Rhum, Cognac, Vermuth, Enzianenwasssr Alpenkräuter-
Magenbitter, Pfeffermünz, Kümmel u. Wachholderwasser,

niiw ie alle übrigen Liquen i n in prima Qualität. (618)

fT. Béat-Steiger,
Hirslanden (bei Zürich).

Spielwerke
4 100 Stück spielend, mit oder ohne

Expression, Mandoline, Trommel,
Glocken, Castagnetten, Himmelstimmen,
Harfenspiel etc.

Spieldosen
2-16 Stücke spielend; ferner Schweizer-
liäuschen in allen möglichen Grössen,
Cigarrenständer, Pliotographie-Albums.
Biergläser, Flaschen, Porzellanteller,
Arbeitstische etc., alles mit Musik.
Stets das Neueste und zu den billigsten
Preisen empfiehlt unterzeichnete Firma.

Illustrirte Preisliste senden franco
Schläfli & Dahinden in Bern,

(Schweiz) (614)

Auf Neujahr 1880.
Gratulationskarten

in neuer origineller und feinster
Ausführung fc615)

100 Stück 50 Stück 25 Stück
Fr. 3. 50 Fr. 2. Fr. 1. 20

reichhaltige Probesendung 40 Cts.

Visitkarten sehr elegant
pr. lOOHundertvon Fr. 1. 50 Fr. 10.

50 Bogen und 50 Couverts für Fr. 3. 50.

Alles franco gegen Briefmarken oder
unter Nachnahme. Wiederverkäufer
engagirt

Kling, Jan. Sasel.

Glos & Rebsamen in Richtersweil
empfehlen hiemit die Produkte ihrer vorzüglich eingerichteten
Rauchanstalt, nämlich:

Ia gedörrter durchzogener Speck.
hoher

feinst geräucherte Schinken etc. etc.
in frischer, feinschmeckender, amtlich garantirt gesunder Waare zu
sehr billigen Preisen. (616)

Als Festgeschenk
sehr empfehlenswert« sind die im Verlage von Orell Füssli & Co.

in Zürich erschienenen

Bilder an dem alten Zürich,
gezeichnet und gestochen von J. Arter, 66 vorzügliche Kupfer mit
erklärendem Text von Prof. Salomon Vögelin, Sohn. In eleganter
Leinwandmappe. Preis 40 Franken.

Es giebt kein zweites Werk, welches das einstige Zürich in Bild
und Wort lebendiger und fesselnder schildert als dieses Prachtalbum,
das in keiner Zürcher. Familie fehlen sollte. (0227V)

von Med.-Dr. Josef Wiel, in Zürich.

Brosch. Fr. 5. 35. Eleg. geb. Fr. 6. 70.

Diese von allen Seiten so rühmend anerkannte Schrift,
welche nun bereits in 5. Auflage erscheint, enthält die reine
diätetische Behandlung der Krankheiten de
Magens. Man sieht darin sowohl die sehr reiche Erfahrung
eines älteren Arztes als auch die ungewöhnliche Kenntniss der
diätetischen Heilmittel aus Küche und Keller. Trotz des streng
wissenschaftlichen Inhaltes ist die Schreibweise vollkommen
populär und anziehend gehalten, oft sogar von gefälligem Humor
durchweht.

Vorräthip: bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

Schweiz. Deklamirbuch
für Schule u. Haus. Von Rektor E. Faller
und Â. Lang. Zweite Ausgabe. Preis
solid geb. Fr. 3. (586)

Verlag v. Lang & Comp, in Bern.

Als passendes Festgeschenk
empfehlen wir die in unserm Verlage
erschienene (0 F 221V)

BLABMSCHFAIBT

Gedicht in Zürcher Mundart
von

Leonhard Steiner.
Den Mitgliedern des S. A. C,

sowie allen Freunden einer frischen
launigen Poesie bestens zu
empfehlen Preis eleg. geb. Fr. 4.

Orell Füssli & Co., Verlagshandlung
in Zürich.

Schwedische Leder-Jacken.
Die so sehr beliebten schwedischen

ledernen Jacken versendet gegen Postnachnahme

für M. 20, in Prima, in Sekunda
M. 18 die Haupt-Niederlage von Siegfried
Koppel, Hamburg1, Graskeller 21. (c610)

WMederVerkäufern entsprechenden Rabatt

J. Mangels, Eckernförde a.
Ostsee.

Räucherei und Fischhandlung en gros,
empfiehlt billigst zu Tagespreisen gegen
Nachnahme : Prima geräucherte Speckbücktinge,

Flunder Sprotten, Aale, sowie frische
Dorsch und Goldbutt, in jeder Qualität.
Fiir frische Waare und prompte Bedienung
wird gesorgt. (c597)

Als Prachtbiltlerwerk wird Ende
dos Monats erscheinen:

Amerikanisches Wanderbuch.

Land- und Lebensbilder
aus

Nord- und Mittel-Amerika
Von Philipp Laicus.

Vollständig 320 Seiten mit 55
Holzschnitten. In 10 Lieferungen à4Bog.
à 75 Cts.

Zu beziehen durch :

Orell Füssli &Co., Zürich.

Für Lehrer und Schulen!

Freundliche Stimmen
an

Kinderherzen

in Liedern und Geschichten
gesammelt von einem Jugendfreunde.

17 Hefte. Preis per Heft 20 Up.

Diese beliebte Sammlung sogenannter
Festbiichlein" mit Holzschnitten zeichnet
sich vor allen andern durch ihren billigen
Preis aus und wird hiermit den Lehrern
und Jugendfreunden für bevorstehende
Festzeit bestens empfohlen.

Bei Abnahme von mindestens 20 Heften
à nur 10 Cts. pro Heft. (O 226 V.)

Orell Füssli & Co in Zürich

Inhalations-
Apparate

(vielfach anerkannt)
einfachster aber bester Construetion,
complet in Carton per Stück 2 fl.
liefert die (602)

Pharmaceutische

Agentur & Droguerie
SAAZ (Böhmen).

Grosse geräuch. Aale
versendet gegen Nachnahme in Postkisten
von 8 Pfd. Netto à Pfd. M. 1. (c601)

C. Andersen, Flensburg.

II Der schönste II
Robinson ist und bleibt immer
noch der Schweizerische, dessen

einzige vollständige Original-Prachtausgabe

(12 Fr.) in allen soliden
Buchhandlungen vorgelegt werden
kann. Rother Prachtband mit dem
weissen Kreuz. Verlag von Orell
Füssli & Co., Zürich. (OF223V)

Jux-Artikel
nur Neuheiten und wirkliche Effektsachen
Scherzspitzen" mit beweglichen komischen

Figuren. Neujährspitzen" mit
Rosetten und Malerei (komischen Genre).
Preis-Courant gratis. (598)

H. Schlorke, Holzwfb., Leipzig.

^679. Annoncen-Deilage zum Nelielspalter" ^Vö. 49.

^
Oavos-IZörlli.

^l^6?î

wirà àas im Verlags von 0LLLL LL88LI k vo. in 2ÌÌKI0II or
sobiensns Luoli

Von Lrok. L. l. klsàbkrà Ait 68 keinen Ilolwseltnitt-IIlustrationen,
elegant gebunàen. Lrsis 5 Lr.

als passenclss n'estgesonsnlc empioblen. Lins einstimn'-g anerkennenàs

Kritik, allgemein vsrstânàliolie Lsbanàinng äs» 8tott'ss, vorüügiiobe
Illustrationen unà brillants Ausstattung ssiobnen àas rsisenàs Luob

in ^eàsr Weiss aus. <6 ^-^ ^>

voll KMà MM 8lRl1k8
âork à im Verlane von 0UIZI.I, I?v88I,l à 0o. w MiìltM erscdieiiolle, vaok

lFô8l?Ilíàlô >Iß8lI, Xreise übersielitlicd srüiiiilt °von vr. ?>>. KIZI»l, veiisllâ

à»o/-?«/.. ^ ^ °
>0 224 V>

Xeive unreiaen kikàuàMrà mekr
IZilis vivIitiA« krknâunA ist mew v«tei>ti»ter ItelniAunK»-

i?rcis pro Stück inoi. Verpsokunx 2» àrk 75 ?k. l?00 Stüclio mit bestem IZrkolx

widert Xlein,
Sorna kei ^.six^iA.

3 Auflagen in 1àk8î>i8t
erlebte àas im Verlage von vre» r'üssli 6ii l!o. in Kurien srsoltiensne
nnà in ^jeàer Lnobkanàlnng vorrätbigs Luob:

àsrsn Verunreinigungen unà Verkälsobnngsn. Lraktisober
Wegweiser 2n àsrsn Lrksnnung von llslcar Kletusen, Vksmiksr
àss Kswsrbsmusenms Xürieb. Nebst einem Innung:
Ilntersuobungen bansrätkliobsr tZegenständs in Lewng auk

gssnnàbsitssebâàiiobe 8tolks oàsr Vsrkälsobungsn. preis k s^r.

Liese griinàiiolis, auk visIMKrigsn Lorsebungen nnà auk rsiober,
praktisobsr Lrkabrung kusseoàs Arbeit àes Vsrkssssrs kanà niobt nur
von 8sits ganw oompetsotsi Lavbisnts, sonàsrn auob in àsr Lrssss
àss In- nnà ^.uslanàss, nainsntliob. in àen Laob^journalsn àis bei-

källlgste nnà anerlcennenclste àknabms, wie aus naobstekisnàen kurzen

às?iigsn von Lritiken wu erssbsn ist. Lein Apotlielcer, kein Lkemllcer

unà kein llrogulst wirà àissss Luob ksuts sntbenren können, wovu
er ssinsr àkgabs ganx gewaobssu ssin will.

^potkeksr-Xeitunf; lr:iclist»tt). Vor-
stekoucies IZucli ^eiebnet Sick sebr vor-
tneilns.kt aus, iuàem our erprobte

Luobe nur 2uin Vortkeils. ^us votier

»ilen àpotneksrn, àr^ten eto vsieko

àrodivMr?tisrms.cie. vasürsodsiiieii

U n. allxeinein enipkunàensn Ilsuz^I

klarer, sllxemeio vsrstânàlicber

inöfziiobst leiobte àustUnrbàriielt Uiieli

?nârms.-:eut. <?sntrs.NiêNIS^ <lZeriw>.

bevvs.nâert«r Lkemilier, tbeilt w âer

tiscde einen bevorzugten xovuen

Onsiniker-^situNf; <lîôtde»>. veber

V?Ässerolientss (619!

bestes Aittel, àas Leàsr wsioli unà
«oMommk?« «'«s«ei'Â'c?î? wu maoben,
kmviieblt in Llaoons ^u 65 Vts.

vis Apotneke in Ibusis.

In allen Luobkanàlungsn vor-
rätbig :

oàsr (620)

lFsàlâsxieliZ mit Luàu.
Vesammsit, vorbessert unà vermebrt
àurob L. ^. L. mit 20 litbograpbi-
soksn Xsiobnnngen. 3. ^.uti. A. 2.

Verlag von lZ. f. llallei-, rZern.

verlicluken. I?^«Aan«l
ia I,ôlîU.V0II <I!»àen>.

lo ?kà. kiir 2 àrk iliei. Siicliollell kr^lliio

-um i?riii^à-
'

(SIS)

Herin»»ii Vlllele in ^stilsnliori,

kîntim, Lognao, Vermutli, lln^ianenwasssr Alponkrautoi'-
IVIagenbittki', l^tài'mûn?, Xümmol u. Wsetiliollierwasser,

»IIe iidrïAe» I-iqueur« in prlin» <è»»Iit-it. <6lS)

kirslsnàen (bei Gurion).

4 tau Ktiiok spislknci, init oàer olme
Lxprsssion, ànàolins, l'roininei,
lZIooken, LastAKnetten, Himinslstiinmen,
Harkensxiel eto.

8xÍ6là086N
2-IK Ltüoke spielenà; kerner LvnweiTer-
Iiäusolien in sllen mö»Iieken (Zrössen,
iûigarronstânàer, ?Iiotoxr!rpl>ie-^.lbums.
LierAlsser, ?I»seken, ?or^sllàntellor, à,r-
beitstiseke eto., »lies mit Älusik.
Ltets àas Neueste unà un àen àiMc/s^»

Illustrirts ?rs!sliste senàen kranea
8vlilâsll oì vakinlien in Kern,

(Sobwsiü) (614)

áuk I>lsuigkr 1880.
Ki îìtnlkìtion8tiiìiteii

Ivo 5tàk SN Stück 2S Stiiciî
^

I?r. 3. S0 ?r. 2. i?'r. 1. 20

Visîìksrìsy vl'.'Mlnt
pr. looituuclert voll ?r. I. S0 ?r. 10.

WoNogrLMMUANlLlI

L!o8 Ä ksbZAMkn in Kioktöl-Zweil
ompkslilen Inemit àie Lroàukte ibrsr voiv.iigiieb eingeriobteten Raneii-
anstait, nämliok:

la gsàôrrtsr àurebwogsner 8»eeli,
^ ^ bobor
^ leinst gsränoberts 8el,jlll!«il eto. eto.

in lrisober, keinsobmsekenàsr, kuntiieb garantirt gssnnàer Waare üu
ssbr billigen Dreisen. (616)

sebr smnksblenswsrtk sinà àis im Verlags von grell l-iissli oì Lo.
in ^iirloli ersebiensnen

ZüäßN UUI ÄSN TltZR Mààx
gswsiobnst unà gsstoobsn von ^. ^Vrtei', 66 vorwügliobo Lupker mit
srklârsnàsm lext von ?rok. 5iiìl«i»«« Vi»K«Ii»> Sobn. In eleganter
Lsinwanàmavps. Lrsis 40 Lranksn.

Ls giebt kein Zweites Werk, wslolies àas einstige Xiirieb in lîiià
unà Wort lebonàigsr unà kssssinàer sobiiàsrt als àisses Lravbtaibuin,
à-ls in keiner /üreksr. Lamilis seiilen sollte. (O227V)

von Asà.-Or. ^lossk 'WisI, in Xiirioli.

Lroseli. Lr. b. 35. LIsg. gsb. Lr. 6. 70.

Liess vnn allen Leitsn so riilimsncl unerkannte !>elu!st,
welebe nun bereits in 5. àtlago ersobeint, entbäit àis reins
àiâtetisobe Lslianàlnng àer Lraokbeiten àe
A âge n s. Nan siebt àarin sowobl àis ssbr rsiobe Lrkailrung
eines älteren Urwies ais auà àis ungswöbniiobs Lsnntniss àsr
àiâtstisebsn Leilmittsi aus Lüebs unà Xslier. ?rà àss streng
wisssnsobaktlioiien Inlialtss ist àis Lebrsibwoiss vollkommen
populär unà im/.isbenà gsbaltsn, okt sogar von gefälligem Lumor
ànroliwsbt.

VoriÄtlii» bei llrell ^Ü8sli à Lo. in ^Ui-ion.

8àwei?. I)ekl»miil»ue1l

solici xeb. ^r.^3. ^
löSS)

Vsrl»x v. I.»»-; <îî Lorup, in Lern.

^Is passsnàss pest^esvnvillt
smpksblsn wir àis in unserm Verlage
ersokiensns (OL 221V)

Kötliont in lürokei' IVIunäsii

von

I^eonlisrà 8teiiier.
Lsn Mitgliedern àss 8. V.,

sowie alisn Lrsunàsn sinsr krisolien

launigen Lossis bestens wu em-
pkelilsn Lrsis sieg. geb. Lr. 4.

llrell r'üssli Ko., Vsrlagsbanàiung
in Z!ürioli.

lîoppel, Hkunburß, 0r»slie»er 2l.^<cSl0>

1. àngkl8, Ucksrniorlis
vstsoo.

XIs Lraobtbiiàerwsrk wirà Lnâs
àss Aonats ersobeinsn:

^meiikAilisl'lles ^'Ailàrdliell.
I^a.nà- uncl I^sksnskilàsr

aus

l>loicl- uncl Misl-Ümei'ika
Von pliilipp I.aious.

Vollständig 320 8sitsn mit 55 Iloiw-
soiinitton. In lOLiekernngen à4kog.
à 75 vts.

Xn boxitàlsn àureli:

vreîl kàli à Ko., Xüried.

l?ür Lskrer unâ Lekulen!

Kinànkl-ikn
in Lieàsrn unàvssvbiobtsn

à nur l0 0ts. pro Itekt. <0 22« V.>

ì I» ^> t> l îl t <à

(vielkâotl g.verks.Qnt)
sinkaobster aber bester vonstruotion,
oomplet in Varton per 8tüok 2 tl.
lieksrt àis (602)

?Iiarmaoeuti8vIio

^Miltrli' <à vro^nei ie
SA.A,X (lZölrrnsn).

Kr088k Zeräueli. ^îìle

voll s I>rä.°Ilotto à l'kcl. >I. l. (csoi)

» ver 80ìàà >I

Kolli»««» ist unà bleibt immer
novit àer Helivei^ei'isetie, àssssn
einzige vollstânàigs Original-?raokt-
ausgäbe (l2 Lr.) in allen soiiàsn
Luvbbanàlungsn vorgelegt wsràsn
kann. Rodbor Lraobtbanà mit àsm
weissen Lrsus. Verlag von llrell
füssll Ä Lo., lüriob. (VL223V)

1 u x - i- t i î< e

sciiell Z?i<;uren. iVeuj»l>r»pitz:en" mit

U. Sv»,I»i>Ile, No>z:«id.,I.elp-!lA.
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